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Die Theaterwerkstatt Bethel ist ein offenes,
künstlerisches Zentrum. Hier können Menschen
ihre eigene künstlerische Praxis entdecken und
entfalten. Ob bei Proben, Aufführungen, Work-
shops oder Tagungen unter dem Namen Volx-
theater und Volxakademie können Interessierte
soziokulturelle Erfahrungen erleben, weiterent-
wickeln und mitgestalten.

Ihr habt Lust mitzumachen? Dann meldet
Euch gern bei uns.

ZumMitwirken ist keine künstlerische
Vorerfahrung notwendig.

Und wenn Ihr einen unterstützenden Bedarf
habt, teilt ihn uns ebenso mit. Wir finden
einenWeg.

Fotos: Katrin Biller, Josephine Katharina Groß,
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Layout: Insa Vogt
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40
KULTUR SCHAFFT VERBINDUNGEN

www.athena-verlag.de

www.bethel.de/aktuelles/publikationen/
bethel-verlag

Handlungskonzeptes für inklusive und diverse künstle-
rische Praxis und die Bildung undWeiterentwicklung von
Netzwerken zur Förderung inklusiver und diverser Kultur,
auf allen Ebenen, in urbanen wie in ländlichen Räumen.
Sie ist entstanden im Rahmen des dreijährigen Projektes
»Kultur.inklusiv in Westfalen-Lippe«, gefördert von der
StiftungWohlfahrtspflege und der LWL-Kulturstiftung.

Bestellungen unter:

Gastspiel Michal Nikodem & PULSAR: »Be provoked by
dance!«
Mittwoch, 15. November | 19.30 bis 21 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
Bezahlen Sie, was Sie wollen.
Bitte anmelden unter: theaterwerkstatt@bethel.de oder
(0521) 144-3040

Dieses Tanztheaterprojekt stellt ein neues künstlerisches
Format vor, das auf dem Prinzip des Teilens basiert und
eine Reaktion auf die Tendenz zur Isolation und gleich-
zeitig auf die Wahrnehmungspsychologie des Zuschauers
ist. Durch eine komponierte künstlerische Form und die
Anleitung eines Moderators ermöglicht dieses Ereignis
den Zuschauer:innen zu verstehen, wie sie und die Men-
schen um sie herum das aktuelle Geschehen erleben. Un-
ter der Anleitung von Michal Nikodem beginnt der:die
Betrachter:in selbst zu bestimmen, was er:sie in Bezug auf
die Wahrnehmung des Kunstwerks erleben möchte, ob

40 JAHRE THEATERWERKSTATT BETHEL
Herzliche Einladung an alle zum Teilnehmen und
Mitwirken

Jubiläumsempfang mit Magazinveröffentlichung
Dienstag, 14. November | 17 bis 18 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
kostenfrei

Rechtzeitig zum 40-jährigen Jubiläum der Theaterwerk-
statt Bethel erscheint die Magazinpublikation »Ins
Offene – Kultur der Vielfalt gestalten« . Autor:innen aus
verschiedensten Bereichen der Gesellschaft haben sich
in Schreibkollektiven zusammengetan, um Sichtweisen,
Kenntnisse und Herangehensweisen auszutauschen,
neue Ideen zu entwickeln, Lösungen zu finden und viel-
fältige Initiativen für eine offene, wertschätzende und
diverse Kultur voranzutreiben. Die Publikation dokumen-
tiert in theoretischen Diskursen, methodischen Überle-
gungen und vielfältigen praktischen Beispielen die
konzeptionellen Entwicklungen der letzten Jahre.

Ein paar Infos zumMagazin:
Matthias Gräßlin, Nicole Zielke (Hg.)
INS OFFENE – KULTUR DER VIELFALT GESTALTEN

Aktuelle kulturpoli-
tische Debatten kön-
nen die Fragen und
Anliegen von Inklu-
sion und Diversität
nicht mehr ausspa-
ren. Sie gehören
neben der Bewälti-
gung aktueller Krisen
zu den derzeit haupt-
sächlichen Herausfor-
derungen. Um fried-
voll, zukunfts- und
gemeinwohlorien-
tiert sowie nachhaltig
miteinander zusam-
menleben zu können,
müssen wir den sich
verstärkenden sozia-

len Konflikten und gesellschaftlichen Spaltungstenden-
zen entgegenwirken. Hierfür gilt es, Orte und Gelegen-
heiten der Begegnung zwischen Menschen zu schaffen,
die voneinander zu wenig wissen, einander zu wenig
kennen oder aus dem Blick zu geraten drohen. Die Maga-
zinpublikation dokumentiert die Entwicklung eines

er:sie es durch seine eigene Erfahrung mitgestalten
will und welchen Schlüssel (oder welche Anweisung)
er:die darin für sich selbst finden möchte.

VolxFest »Immer wieder neu«
Samstag, 18. November | 18 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
kostenfrei

»Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt«
(Friedrich Schiller). Zum 40-jährigen Jubiläum der
Theaterwerkstatt Bethel wird gespielt und besondere
Spiel- und Theatererfahrungen der letzten Jahrzehnte
werden in Erinnerung gerufen. Es gibt viel zu sehen,
zu hören, zu schmecken, zu riechen, zu fühlen und zu
genießen.

»SO KANN ES GEHEN« – NETZWERK FÜR
INKLUSIVE KULTUR
Herzliche Einladung zumMitwirken

Im Pilotprojekt »So kann es gehen«geht es darum,
Akteur:innen, die sich für Inklusion und Diversität
engagieren oder engagieren möchten, in ihrer Ver-
netzung und Zusammenarbeit zu stärken. Viele Ein-
richtungen und Initiativen haben sich bereits auf den
Weg gemacht. Sie entwickelten und verfolgten eige-
ne Ansätze zur Förderung von Inklusion und Diversi-
tät und nutzten das Netzwerk, um Erfahrungen, An-
sätze, Strategien und Methoden auszutauschen.

Am Tag der Vielfalt ist eine Fotokampagne mit Bot-
schaften entstanden. Die Motive und Infos
zum Netzwerk und wie Sie mitwirken
können gibt es unter:
www.sokannesgehen.de.



wir uns austauschen, inspirieren, lachen, stärken und
Geselligkeit erleben. Eigene Erfahrungen, Gedanken und
Wünsche rund um das Thema Toleranz und Akzeptanz
können eingebracht werden. Wir möchten der Einzigar-
tigkeit eines jeden Lebens und den persönlichen Stärken
Raum geben.

»ICH MUSS GAR NIX«
Offene Session für Jugendliche zumMitwirken
Montag, 20. November | 17 bis 19.30 Uhr und
Dienstag, 28. November | 16.30 bis 19 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
Mittwoch, 6. Dezember | 16.30 bis 18.30 Uhr
Unterstütztes Wohnen Schildesche, Beckhaustraße 132;
im Rahmen von Platz Nehmen – der lebendige Advents-
kalender siehe rechts unten
kostenfrei

Hast du auch manchmal die Nase von demmaßlosen
Müssen voll? Dann mach bei der offenen Theatersession
mit und sag NEIN! Ein Theaterangebot für junge Mens-
chen zwischen 12 und 26 Jahren. Einfach vorbeikommen
und mitmachen.

SHHH… – UNSERE STIMMEN SOLLEN NICHT ERSTICKEN!
Radioproduktion: Herzliche Einladung zum Zuhören und
Erleben

Damit das Schweigen nicht zu einer Form des Exils wird,
fanden in diesem Jahr mehrere Workshops statt, bei
denen wir euch einluden, zu schreiben: vor Ort, per Post
oder E-Mail. Alle Geschichten sind Teil einer Hörspielpro-
duktion geworden und werden an verschiedenen Orten
und zu besonderen Anlässen zu hören sein. Alle Termine
finden im Rahmen der Aktionswoche zum Internationa-
len Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen statt.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.

Dienstag, 21. November | 16 bis 19 Uhr
Hörstationen
Frauennotruf Bielefeld, Rohrteichstraße 28, Bielefeld

Samstag, 25. November | 17 bis 18 Uhr
Radiosendung bei Radio Antenne Bethel auf
UKW 94,3 MHz oder im Internet unter:
www.antenne-bethel.de/webradio/

Samstag, 25. November | 18.04 bis 18.56 Uhr
Einzelne Hörbeiträge im Radio Kurzwelle im Bürgerfunk
vom Radio Bielefeld

Sonntag, 26. November | 14.30 bis 15.30 Uhr
Lesung bei Kaffee, Tee und Kuchen
Haltestulle Bielefeld, Jüngststraße 2, Bielefeld

Mittwoch, 29. November | 15.30 bis 16.30 Uhr
Lesung & Plausch
Seniorenstift Hannah, Saronweg 2, Bielefeld

OFFENE VOLXTHEATERWERKSTATT »YOU ANDME«
Herzliche Einladung zumMitwirken
Donnerstag, 23. November | 18 bis 20 Uhr
Donnerstag, 11. Januar 2024 | 18 bis 20 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
kostenfrei

Zum Auftakt der neuen Volxperformanceproduktion
veranstalten wir in Kooperation mit dem Filmhaus einen
Workshop. Die nächste Produktion wird sich mit dem
Literaturklassiker »Romeo und Julia« beschäftigen. Die
Produktion verbindet Performance, Theater und Film
miteinander. Weitere Termine zum Projekt folgen.

PLATZ NEHMEN – DER LEBENDIGE ADVENTSKALENDER
Herzliche Einladung zumMitwirken und Teilnehmen
Freitag, 1. Dezember bis Freitag, 22. Dezember
mehrere Orte in Bielefeld-Schildesche
kostenfrei

In den letzten Monaten haben wir alte, mitgebrachte
oder zur Verfügung gestellte Stühlen bestickt, bemalt,
besprayt oder beklebt – über 24 einzigartige Stühle für
sind entstanden. Diese werden zur Adventszeit von
Bürger:innen, Initiativen, Vereinen … vor die
Tür gestellt. Hinter jedem Stuhl verbirgt sich
eine Aktion. Lassen Sie sich von den Orten und
ihren jeweiligen Veranstaltungen verzaubern.
Weitere Infos unter:
www.theaterwerkstatt-bethel.de/quartier-gestalten.html

SAG`MIR, WO DIE BLUMEN SIND
Aufführungen der Volxperformance: Herzliche Einladung
zum Zuschauen
Die Spieler:innen erforschen mit Worten, Sprechgesang
und Bewegungen das Verhältnis Mensch-Natur und
Natur-Mensch.

Montag, 13. November | 19 Uhr
Besinnungsimpuls im Rahmen der Friedensdekade 2023
»sicher nicht – oder?«
Zionskirche, Am Zionswald 9, Bielefeld
kostenfrei

Freitag, 24. November | 17 bis 20 Uhr
Bielefelder Inklusionsdinner
Harmsmarkt, Ritterstraße 8, Bielefeld
kostenfrei; Anmeldungen unter: www.bielefeld.de/dinner

Donnerstag, 7. Dezember | 20.30 bis 22.30 Uhr
Miniaufführung im Rahmen vom STAGE OF THE ART im
Bunker Ulmenwall, Kreuzstraße 0, Bielefeld
kostenfrei

FRAUEN*ABEND BEI KÄSE, WEIN UNDWASSER
Donnerstag, 16. November | 18.30 bis 20.30 Uhr
Herzliche Einladung zumMitwirken für Frauen* und
Mädchen*
Begegnungsstätte Schötmar, Am Kirchplatz 1c, 32108
Bad Salzuflen
kostenfrei

Zusammen mit der Gleichstellungsstelle Bad Salzuflen,
der Ev. ref. Kirchengemeinde Schötmar sowie der Volks-
hochschule Bad Salzuflen laden wir zu einem gemütlich-
en Frauen*abend bei Käse, Wein, veganen Snacks und
Wasser ein. Zum Internationalen Tag für Toleranz wollen
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VOLXTHEATERWORKSHOP – FACE TO FACE: DIE NATUR
DES MENSCHEN
Herzliche Einladung zumMitwirken
Montag, 6. bis Mittwoch, 8. November
jeweils von 9 bis 16 Uhr
Theaterwerkstatt Bethel
kostenfrei

Was macht uns als Menschen aus? In diesem Theaterwork-
shop loten wir das Wesen des Menschen und sein Verhält-
nis zur Natur aus. Im Zusammenspiel werden Beziehungen
zum Gegenüber, zwischen Gruppen und der Welt deutlich.
Es entstehen Geschichten, Szenen, Choreografien, Musik –
eigenes Theater!

Wie ist unser Verhältnis zur Natur? Mit dem Streben nach
der Gestaltung unserer Umwelt verändern wir als Men-
schen die Welt stetig. Wir verdrängen Pflanzen- und Tier-
arten oder greifen in geologische Strukturen ein. Die öko-
logischen Systeme geraten aus der Balance – mit katas-
trophalen Folgen. Was braucht es und was gilt es aufzu-
geben, um Auswege zu finden, damit wir als Individuen
und in Gemeinschaft überleben können? Fachliche Bezüge
zu verschiedenen Theater-Ansätzen in Geschichte und Ge-
genwart sowie Reflexionen über die Einsatzmöglichkeiten
der Arbeitsweise in verschiedenen Bereichen kultureller
und sozialer Praxis runden denWorkshop ab.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hoch-
schule Bielefeld statt und bietet eine Einführung in den
Ansatz des Volxtheaters – der theatralen Arbeit mit viel-
fältig zusammengesetzten Gruppen.

FRAU HOLLE
Aufführung Der TOLLKÜHNEN des Begegnungszentrums
Brackwede: Herzliche Einladung zum Zuschauen
Premiere: Donnerstag, 9. November | 18 Uhr
2. Aufführung: Sonntag, 17. Dezember | 16 Uhr
Begegnungszentrum Brackwede, Stadtring 52a, Bielefeld
kostenfrei

Viele kennen die Geschichte von der Goldmarie und der
Pechmarie. Die garstige Stiefmutter zwingt Goldmarie, in
den tiefen Brunnen zu springen. Sie soll die Spule wieder
heraufholen, die ihr beim Spinnen hineingefallen ist. Sie
taucht also in den Brunnen und gelangt zu Frau Holle, die
ihre Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit belohnt. Frau
Holle überschüttet sie mit purem Gold! Und bei ihrer

Rückkehr schreit der Hahn auf dem Brunnen aus voller
Kehle: »Kikeriki, die Goldmarie ist wieder hie!« Ganz an-
ders ergeht es der zickigen, neidischen und faulen Pech-
marie. Ihre »Dienste« lohnt Frau Holle mit schwarzem
Pech, welches nicht mehr abzuwaschen ist! Die »Toll-
kühnen« feiern mit einem der bekanntesten und schön-
sten Märchen in der vorwinterlichen Zeit Premiere!

HUNGER – WORKSHOP UNDWERKSCHAU
Herzliche Einladung zumMitwirken
Samstag, 11. November | 10 bis 18 Uhr;
Werkschau: 17 Uhr; hierzu sind alle Interessierten
herzlich eingeladen
Theaterwerkstatt Bethel
kostenfrei

Wie fühlt sich Hunger an? Wie klingt Hunger? Wie sieht
Hunger aus? Wir werden uns über eure Ideen und Erfah-
rungen austauschen, Texte schreiben, mit verschiedenen
Bastelmaterialien arbeiten, Klang- und Soundcollagen
produzieren, zusammen essen und die Ergebnisse im
Rahmen einer Werkschau präsentieren. Wenn Du Inter-
esse hast, zu dem Thema künstlerisch zu arbeiten, gerne
schreibst oder auch Musik machst, komm vorbei! Der
Workshop richtet sich an alle Menschen, die Lust haben,
sich mit dem Thema Hunger auf eine politische, private
und/oder künstlerische Weise zu beschäftigen. Im Rah-
men des Workshops entstehen eigene (Kunst-)Werke,
die wir gern uns gegenseitig und allen Interessierten in
einer Werkschau zum Abschluss präsentieren möchten.X

X


